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Ka ta ste rna ch we is 
Die Da rstellung d es gegenwärtigen Zusta nd es stim m t m it d en 
Ka ta sterunterla gen ü b erein. 
 
Die Pla nungsunterla gen fü r d en Geltungsb ereic h d es Pla nes 
a uf d er Grund la ge d er Flurka rte M . 1:1000 entsp rec hen d em  
Sta nd  v. _      ____ 
        
Detm o ld , 
 
Kreis Lip p e 
Im  Auftra g 
 
 
Der La nd ra t, Kreis Lip p e 
Geo info rm a tio n, Ka ta ster, Im m o b ilienb ewertung 

Einde u tig ke it 
Es wird  b esc heinigt, d a ss d ie Festsetzungen d er 
städ teb a ulic hen Pla nung geo m etrisc h eind eutig sind . 
 
 
 
 
 
Detm o ld , 
 
Kreis Lip p e 
Im  Auftra g 
 
 
Der La nd ra t, Kreis Lip p e 
Geo info rm a tio n, Ka ta ster, Im m o b ilienb ewertung 

Au fste llu ng  
Dieser Pla n ist gem äß § 2 d es Ba ugesetzbuc hes d urc h 
Besc hluss d es Ho c hb a u- und  Pla nungs-a ussc husses d er 
Gem eind e Leo p o ld shöhe in seiner Sitzung a m  vo m  _      
____ a ufgestellt wo rd en. Der Aufstellungsb esc hluss wurd e 
a m            _ o rtsü b lic h b eka nnt gem a c ht. 
 
 
 
 
Leo p o ld shöhe, 
 
Gem eind e Leo p o ld shöhe 
 
 
Sc hem m el 
(Bü rgerm eister) 

Au sle g u ng  
Der Ho c hb a u- und  Pla nungsa ussc huss d er Gem eind e 
Leo p o ld shöhe ha t in seiner Sitzung a m  __   ___        d em  
Entwurf d es Beb a uungsp la nes zugestim m t und  seine öffentlic he 
Auslegung gem . §3 Abs. 2 und  §13 Ba uGB b esc hlo ssen. Ort 
und  Da uer d er öffentlic hen Auslegung wurd en o rtsü b lic h a m   _      
____  b eka nnt gem a c ht. Der Entwurf d es Beb a uungsp la nes und  
d er Begrü nd ung ha b en vo m  _      ____  b is  _      ____  gem . § 3 
Abs. 2, und   § 13 Ba uGB öffentlic h a usgelegen. 
 
Leo p o ld shöhe, 
 
Gem eind e Leo p o ld shöhe 
 
 
Sc hem m el 
(Bü rgerm eister) 

Inkra fttre te n 
Dieser Beb a uungsp la n ist gem äß §10 (3) Ba uGB a m  
_____________ im  Beka nntm a c hungska sten a m  Ra tha us 
d er Gem eind e Leo p o ld shöhe o rtsü b lic h b eka nnt gem a c ht 
wo rd en. 
 
Der Beb a uungsp la n ist d a m it a m  ___________ 
rec htverb ind lic h gewo rd en. 
 
 
Leo p o ld shöhe, 
 
Gem eind e Leo p o ld shöhe 
 
 
Sc hem m el 
(Bü rgerm eister) 

                                Sa tzu ng sb e sch lu ss 
Dieser Beb a uungsp la n ist gem . §10 d es Ba ugesetzbuc hes vo m  
Ra t d er Gem eind e Leo p o ld shöhe a m  
 __      ____ a ls Sa tzung b esc hlo ssen wo rd en. 
 
 
 
 
 
 
Leo p o ld shöhe, 
 
Gem eind e Leo p o ld shöhe 
 
 
Sc hem m el 
(Bü rgerm eister) 

Pla nve rfa sse r 
Der Entwurf d es Beb a uungsp la nes ist vo m  Fa c hb ereic h IV  -
Ba uen/Pla nen/Um welt -  d er Gem eind e Leo p o ld shöhe a usge-
a rb eitet wo rd en. 
 
 
 
Leo p o ld shöhe, 
 
Gem eind e Leo p o ld shöhe 
 
 
Sc hem m el   
(Bü rgerm eister) 
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Ge m e inde  Le opoldsh öh e

1. Ände ru ng   de s Be b a u u ng spla ne s
N r. 05/04 „Am  Gie se km a nnkre ise l" im
b e sch le u nig te n Ve rfa h re n  (g e m . § 13 a Ba u GB)

Entwu rf- N ove m b e r 2017
Ge m a rku ng  Kre ntru p, Flu r5

±

V. Öffe ntlich e  Ba u vorsch rifte n /  R e ch tsg ru ndla g e n  
 

1. Örtlich e  Ba u vorsch rifte n 
Gem . § 86 La nd esb a uord nung NRW  (BauO NRW ) werd en m it einzelnen Fest-
setzungen im  Text „örtlic he Ba uvo rsc hriften“ erla ssen. M it ihrer Aufna hm e in d en 
Beb a uungsp la n werd en sie zugleic h Besta nd teile d es Beb a uungsp la nes. V erstöße 
gegen d ie gesta lterisc hen Festsetzungen gelten a ls Ord nungswid rigkeit gem . § 
84Ba uO NRW . 
 
 
2. R ech tsg ru ndla g e  
 Ba ugesetzb uch (BauGB) in d er a ktuellen Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  23. 
Sep tem b er 2004 (BGBI. I S. 2414)  

 Bund esnatursc hutzgesetz (BnatSc hG) in d er a ktuellen Fassung d er Beka nnt-
m a c hung vo m  29.07.2009 (BGBI.I 2542) 

 Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len (GO NRW ) in d er a ktuellen 
Fassung d er Beka nntm a c hung vo m  14.07.1994 (GV  NW  S. 666) 

 Ba unutzungsvero rd nung (Ba uNV O) in d er a ktuellen Fa ssung d er Beka nnt-
m a c hung vo m  23.01.1990 (BGBI. I S. 132)  

 Ba uord nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len (Ba uO NRW ) in d er a ktuellen 
Fassung d er Beka nntm a c hung vo m  01. M ärz 2000 (GV  NRW  S. 256) 

 Pla nzeic henverord nung vo m  18.12.1990 (BGBI. 1991 I S. 58) 
 
 

I. N u tzu ng spla n

II. Pla nze ich e ne rkläru ng  / Fe stse tzu ng e n

Ge m e inde  Le opoldsh öh e         1. Ände ru ng   de s Be b a u u ng spla ne s N r. 05/04 „Am  Gie se km a nnkre ise l" im  b e sch le u nig te n Ve rfa h re n (g e m . § 13 a Ba u GB)

Á

0 5025
M eter

Ge m a rku ng  Kre ntru p, Flu r5

Da tenlizenz Deutsc hla nd  – Na m ensnennung – V ersio n 2.0

II. 8 Ge sta ltu ng sfe stse tzu ng e n – Örtlich e  Ba u vorsch rifte n 
          (§ 9 (4) Ba uGB i.V .m . § 86 (4) Ba uO NRW ) 

 

 
Ge sta ltu ng s- u nd Au sfüh ru ng sa nforde ru ng e n für 
Dach a u fb a u te n (insb e sonde re  Dach g a u b e n, Zwe rch h äu se r / 
Zwe rch g ie b e l) u nd Dach e insch nitte  
 
Da c ha ufb a uten sind  nic ht zulässig. 
 
 

GD z.B.  
15 ° - 25°  

Es sind  geneigte Däc her zulässig. Die Festsetzung gilt fü r d ie 
Ha up tb a ukörp er. Als zulässige Da c hneigung fü r d ie 
Ha up tb a ukörp er gilt d ie Eintra gung in d er Pla nzeic hnung. 

 

 
 
Art, Ge sta ltu ng  u nd Höh e  von Einfrie du ng e n  
 

1) Einfrie du ng e n a n öffe ntlich e n Ve rke h rsfläch e n oh ne  
ve rke h rlich e n Be zu g  
Entla ng öffentlic her V erkehrsfläc hen, o hne verkehrlic hen b zw. 
verkehrsgefährd end en Bezug, sind  Einfried ungen a n d er 
Grenze zum  V erkehrsra um   
-    b is zu einer Höhe vo n 2,00 m  a ls leb end e Hec ken und  
so nstige Gehölzp fla nzungen o d er 
-  b is zu einer Höhe vo n 0,80 m  b ei freier 
M a teria la uswa hl 
zulässig. 
 
2) Einfrie du ng e n a n öffe ntlich e n Ve rke h rsfläch e n m it 
ve rke h rlich e m  Be zu g  
Entla ng öffentlic her V erkehrsfläc hen m it m öglic her 
V erkehrsgefährd ung und  Bezug zu Bela ngen d er 
V erkehrssic herheit (insb eso nd ere Grund stü c kszufa hrten, 
Ra d wegquerungen, Kreuzungsb ereic he, Fuß-, Ra d - o d er 
Stra ßenzufa hrten und  -querungen etc.) sind  Einfried ungen  
-  b is zu einer Höhe vo n 2,00 m  nur m it einem  seitlic hen 
Absta nd  a b  jeweils 3,00 m  vo m  seitlic h äußeren 
Gefährd ungsp unkt a ls leb end e Hec ken und  so nstige 
Gehölzp fla nzungen o d er 

-  b is zu einer Höhe vo n 0,80 m  b ei freier M a teria la uswa hl 
zulässig. 
An Ec kgrund stü c ken o d er Na c hb a rgrund stü c ken a n öffentlic hen 
V erkehrsfläc hen sind  Sic htd reiec ke vo n jeweils 3,00 m  a n d er 
öffentlic hen V erkehrsfläc he und  a n d er seitlic hen 
Grund stü c ksgrenze m it einer m a xim a len Höhe vo n 0,80 m  
freizuha lten. 

III. We ite re  Da rste llu ng e n oh ne  Fe stse tzu ng sch a ra kte r  
 

 V o rha nd ene Beb a uung 

 Flurstü c ksgrenzen 

134 Flurstü c ksnum m ern 
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IV. Hinwe ise   

Ab fa lle ntsorg u ng  u nd Bode na u sh u b  
Gem . § 4 Abs. 2 d er Sa tzung ü b er d ie Ab fa llentso rgung im  Kreis Lip p e vo m  
27.06.2005 ist b ela steter Bo d ena ushub so  a uszub a uen, zwisc hen zu la gern und  zu 
tra nsp o rtieren, d a ss V erm isc hungen m it a nd eren Ab fa llsto ffen unterb leib t. 
Unb ela steter Bo d ena ushub, d er nic ht innerha lb  d es Beb a uungsp la ngeb ietes verbra c ht 
werd en ka nn, ist gem . § 7 Kreisla ufwirtsc ha ftsgesetz (KrW G) vo m  24.02.2012 vo rra ngig zu 
verwerten und  ka nn ggf. ü b er eine Bo d en- und  Ba usc huttb örse ( z.B. La nd esa m tes NRW - im  
Internet unter www.a lo is-info .d e verm ittelt werd en. Um  eine V erwertung d er Bo d enm a ssen im  
Sinne d es § 7 KrW G zu erleic htern, ka nn d a s M a teria l a ufb ereitet werd en. Bela steter Bo d en 
ist unter Ab fa llsc hlü ssel 170503 „Bo d en und  Steine, d ie gefährlic he Sto ffe entha lten“ a ls 
gefährlic her Ab fa ll gem äß Ab fa llverzeic hnis-V ero rd nung (AV V ) vo m  10.12.2001 in d er d erzeit 
gü ltigen Fa ssung zu entso rgen. 
Die V o rga b en d es KrW G so wie d ie untergeo rd neten Regelwerke, insb eso nd ere d ie 
V ero rd nung ü b er V erwertungs- und  Beseitigungsna c hweise (Na c hweisvero rd nung-Na c hwV ) 
vo m  20.10.2006 in d er d erzeit gü ltigen Fa ssung, sind  grund sätzlic h zu b ea c hten. 
 
Bode nde nkm a le  
W enn b ei Erd a rb eiten kultur- o d er erd gesc hic htlic he Bo d enfund e o d er Befund e (etwa  
To nsc herb en, M eta llfund e, d unkle Bo d enverfärbungen, Kno c hen, Fo ssilien) entd ec kt werd en, 
ist na c h §§ 15 und  16 d es Denkm a lsc hutzgesetzes d ie Entd ec kung unverzü glic h d er 
Gem eind e o d er d er LW L-Arc häo lo gie fü r W estfa len, hier im  Auftra g: Lip p isc hes 
La nd esm useum , Am eid e 4, 32756 Detm o ld , 05231 9925-0; Fa x: 05231 9925-25, a nzuzeigen 
und  d ie Entd ec kungsstätte d rei W erkta ge in unveränd ertem  Zusta nd  zu erha lten 
 
Dru ckle itu ng e n u nd Le itu ng sre ch te   
Im  Bereic h d er Leitungsrec hte d ü rfen keine Ba uwerke erric htet so wie tiefwurzelnd e 
Bep fla nzungen vo rgeno m m en werd en. 
 

 

II.1 Art de r b a u lich e n N u tzu ng  

 

a llgem eines W o hngeb iet 
(§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §4 Ba uNV O) 
 
Zulässig sind : 
 W o hngeb äud e, 
 Anla gen fü r kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und  
sp o rtlic he Zwec ke, 
 d ie d er V erso rgung d es Geb ietes d ienend en Läd en, Sc ha nk- 
und  Sp eisewirtsc ha ften so wie nic ht störend e 
Ha nd werksb etrieb e, 
 so nstige nic ht störend e Gewerb eb etrieb e. 

 
Nic ht zulässig sind : 
 Betrieb e d es Beherb ergungsgewerb es, 
 Anla gen fü r V erwa ltungen, 
 Ga rtenb a ub etrieb e, 
 Ta nkstellen. 

 
II.2 Ma ß de r b a u lich e n N u tzu ng  

 Za hl d er V o llgesc ho sse 
z.B. III Za hl d er V o llgesc ho sse a ls Höc hstm a ß 

(§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §16 Ba uNV O) 
 Grund fläc henza hl und  Gesc ho ssfläc henza hl 

 
z.B. GRZ 0,4 Grund fläc henza hl a ls Höc hstm a ß 

(§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §16 Ba uNV O) 

z.B. '  
Gesc ho ssfläc henza hl a ls Höc hstm a ß 
(§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §16 Ba uNV O) 

 Höhe b a ulic her Anla gen 
Z.B. TH m ax  z.B. 9,5 
m  

Tra ufhöhe a ls Höc hstm a ß (§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §16 Ba uNV O) 
 

 
Oberer Bezugspunkt für die Traufhöhe (TH): 
Der o b ere Bezugsp unkt fü r d ie Tra ufhöhe ist d er Sc hnittp unkt d er 
Da c hha ut m it d er Außenfläc he d er W a nd . 

z.B. FH m ax z.B. 
11,0 m  Firsthöhe a ls Höc hstm a ß  (§9 (1) Nr. 1 Ba uGB, §16 Ba uNV O) 

 

 
Unterer Bezugspunkt für die Trauf- und Firsthöhe sowie 
Gebäudehöhe: 
Als unterer Bezugsp unkt fü r d ie Tra uf- und  Firsthöhe gelten d ie 
eingetra genen NHN Höhenp unkte d es Stra ßennivea us d er 
Pla nstra ßen in d er Pla nzeic hnung d es Beb a uungsp la nes Nr. 05/04 
„Am  Gieselm a nnkreisel („Urp la n“) b zw. d ie a usgeb a uten 
Stra ßenverkehrsfläc hen. Die NHN Höhenp unkte werd en 
na c hric htlic h ü b erno m m en. 
Die NHN Höhenp unkte sind  fü r d a s jeweilige Ba ugrund stü c k zu 
interp o lieren. 
 

II.3 Bauweise, Baugrenze 
 
 
o 

 
o ffene Ba uweise 
(§9 (1) Nr. 2 Ba uGB, §22 Ba uNV O) 

 Ba ugrenze  (§9 (1) Nr. 2 Ba uGB, §23 Ba uNV O) 
 

124,1 
 

II.4 Fläch e n für N e b e na nla g e n, Ste llplätze , Ca rports u nd Ga ra g e n 
        (§9 (1) Nr. 4 und  19 und  22 Ba uGB, §4 Ba uNV O) 

 

 
1. Ga ra g e n, Ca rports u nd Ste llplätze  
Auf d en nic ht ü b erb a ub a ren Grund stü c ksfläc hen werd en d iese 
zugela ssen. 
Ga ra gen und  Ca rp o rts m ü ssen m it a llen Ba uteilen a uf d en nic ht 
ü b erb a ub a ren Grund stü c ksfläc hen einen Absta nd  vo n m ind . 3 m  
zur Begrenzungslinie öffentlic he V erkehrsfläc he einha lten. 
 
2. N e b e na nla g e n 
In d en stra ßena b gewa nd ten nic ht ü b erb a ub a ren 
Grund stü c ksfläc hen sind  sie zulässig, in d en stra ßenzugewa nd ten 
(Bereic h zwisc hen Ba ugrenze und  öffentlic her V erkehrsfläc he) nic ht 
ü b erb a ub a ren Grund stü c ksfläc hen sind  sie nic ht zulässig. 

II.5 Ve rsorg u ng sfläch e n         (§9 (1) Nr. 12) 

¾K  Tra fo gehäuse 

II.6 Ma ßna h m e n zu m  Sch u tz u nd zu r Pfle g e  von N a tu r u nd La ndsch a ft 
        u nd Arte nsch u tzre ch tlich e  Ve rm e idu ng sm a ßna h m e n 

 

Arte nsch u tzre ch tlich e  Ve rm e idu ng sm a ßna h m e n 
(§ 9 (1a ) Ba uGB) 
Die V o rga b en d es § 39 BNa tSc hG i.V .m . § 64 LG NW  m it d em  
a llgem einen V erb o t vo n Fällungen, Rü c ksc hnitt o d er a uf d en Sto c k 
setzen vo n Bäum en, Hec ken, leb end en Zäunen, Geb ü sc hen und  
a nd eren Gehölzen zwisc hen d em  1. M ärz und  30. Sep tem b er sind  
einzuha lten. 
So fern Bo d ena rb eiten zwisc hen d em  1. M ärz und  15. Juni 
erfo rd erlic h werd en, ist vo rher ein V o rko m m en b o d enb rü tend er 
V o gela rten a uszusc hließen 
 

II.7 Sonstig e  Pla nze ich e n 

: : : : :
 

 
m it Geh-, Fa hr- und  Leitungsrec ht b ela stete Fläc he 
(§9 (1) Nr. 21 und  Abs. 6 Ba uGB) 
Fü r d ie Ersc hließung d es W A und  d es GE im  Beb a uungsp la n Nr. 
05/04 „Am  Gieselm a nnkreisel“ sind  Geh-, Fa hr- und  Leitungsrec hte 
no twend ig. 
Diese Leitungsrec hte werd en zugunsten d er Anlieger und  d er 
V erso rgungsträger festgesetzt. Die Festsetzung ü b ernim m t b ereits 
d inglic h gesic herte Leitungsrec hte. 

 
Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes d es Beb a uungsp la nes 
(§9 (7) Ba uGB) 

 

 
M a ßlinie m it M a ßza hl  
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